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Gute Literaturinterpreten sind immer Sprach-Knstler. Sie transportieren Inhalte vom gedruckten Wort in gehrte Sprache - im Idealfall so, dass man beim Zuhren gar nicht auf die Idee kommt, der Inhalt knnte berhaupt den Umweg bers Schriftbild gegangen sein: Jemand erzhlt mir einfach eine Geschichte. Und das nicht nur Wort fr Wort. Eine Geschichte besteht aus lauter Emotionen, aus Gedanken, aus Zwiegesprchen, aus turbulenten oder brutalen oder beschaulichen Bildern. Das alles mchte ein Zuhrer selbst miterleben. Ein guter Erzhler, dem ich gerne zuhre, vermittelt mir jeden Subtext: Die Freude, das Grauen, die Langeweile, die berheblichkeit, die Hilflosigkeit, die Krnkung - und den Humor, vielleicht die schwierigste Gratwanderung von allen. Aber nicht jeder professionelle Sprecher, nicht jede prominente Schauspielerin ist automatisch auch fr dieses Medium geeignet. 
 
Dieser Leitfaden richtet sich an alle Literaturinterpreten, die ihre Stimme im Hrbuchbereich oder auf Leseveranstaltungen einbringen mchten. Vermittelt werden Grundkenntnisse des Sprecherberufs, sowie zahlreiche Tipps ber Stimmbildung, ber unterschiedliche Interpretationsmglichkeiten, ber Modulation und Sprechstil, Ton und Intonation, Textanalyse und Storytelling. Voice-Acting-bungen werden dabei helfen, eventuelle Interpretationsschwierigkeiten in Eigenregie zu beheben. Vermittelt wird zudem ein Einblick in die Praxis des Sprecheralltags, z.B. Honorarfragen, Demo-Aufnahmen oder Stimm- und Sprechtraining. Im Anhang finden Sie viele ntzliche Adressen von Sprecheragenturen, Hrbuchverlagen und Aufnahmestudios. ber 100 Links zu rechtefreien literarischen bungstexten runden das Angebot ab. 
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Ich wollte einmal etwas machen, das lange Zeit im Rundfunk verpnt war, nmlich Figuren zu spielen anstatt sie nur zu zitieren, sich beim Lesen nicht vornehm zurckzuhalten, sondern theatralisch einen Roman zu interpretieren und zwischen dem ‘objektiven’ Erzhler und den Charakteren hin- und herzuspringen. Wer Kinder hat, wei, dass sie es lieben, wenn man beim Vorlesen in verschiedene Rollen schlpft. Aber inspiriert wurde ich in meiner Zeit als Student auf Reisen im Nahen Osten, wo ich noch auf die klassischen Mrchenerzhler wie aus Tausend und einer Nacht traf, die mit Hnden und Fen und vor allem Kraft ihrer Stimme Geschichten erzhlen konnten und so eine Zauberwelt vor Augen und Ohren erschufen. [...] Ich sehe das Vorlesen aus einer musikalischen Perspektive: Vor dem Lesen versuche ich die Grundstimmung eines Buches zu erfassen, den Groove, den Sound, denn ein Buch ist fr mich eine Partitur, voller verschiedener Stimmen, Leitthemen, Nebenlinien und Motive, wo Rhythmik, Melodik und Intonation eine Rolle spielen. Und da die menschliche Stimme fr mich das groartigste Musikinstrument ist, das ich kenne, besetze ich die verschiedenen Charaktere wie Musikinstrumente in einem Orchester. (Der Hrverlag 2002 c, S. 29f.)
 
Dieses Zitat von Rufus Beck, der sich besonders als Sprecher der Harry Potter-Hrbcher einen Namen gemacht hat, verdeutlicht sehr anschaulich, wie wichtig eine Sprecherpersnlichkeit im Bereich der Literaturinterpretationen ist. Mit seinen Fhigkeiten steht und fllt die Qualitt eines Hrbuchs. Vermag der Sprecher den Hrer nicht zu fesseln, so kann die Produktion noch so aufwndig produziert worden sein, beim Rezipienten fhrt sie nicht zum gewnschten Erfolg.
 
Im Laufe der Entwicklung haben wir aber wahrscheinlich in unserer medienberfluteten Welt das Gespr dafr verloren, dass geschriebene und gedruckte Sprache nur eine Aufzeichnung der gesprochenen Sprache darstellt und deshalb insofern nur unvollstndig sein kann. 
 
Doch seit einigen Jahren zeichnet sich eine neue Tendenz ab. Je drastischer die ffentlich-rechtlichen Rundfunkanstalten ihren Bildungsauftrag vernachlssigen und allgemeinbildende Wortprogramme oder Literaturlesungen aus Kostengrnden reduzieren, suchen immer mehr Hrer nach Alternativen. Die Hrbcher traten ihren Siegeszug an. 
 
Diese Entwicklung begann in den 80er Jahren, und wenn man heute den deutschsprachigen Hrbuchmarkt studiert, gewinnt man sogar den Eindruck, als habe sich das Lesepublikum nun gnzlich in ein Hrerpublikum verwandelt. 
 
Natrlich kann jeder gesunde Mensch sprechen – also knnte auch jeder theoretisch ein Hrbuch einsprechen. Sie ahnen es natrlich, es ist nicht so leicht, wie manch einer glaubt. Die Wahrheit sieht viel komplizierter aus. Sehr viele Erwachse tun sich bereits schwer damit, einem Kind aus einem Buch vorzulesen. Auch einen Vortrag vor Publikum zu halten, gert allzu leicht auer Kontrolle, ganz zu schweigen von der Interpretation literarischer Texte. Und dennoch kann jeder sprechen. Allerdings wird es fr Sprecher immer schwieriger mit der eigenen Stimme im Literaturbereich viel Geld zu verdienen, geschweige denn sich beruflich einen „klangvollen Namen“ zu erarbeiten.
 
Dieser Leitfaden verfolgt deshalb vor allem ein Ziel: er soll dabei helfen, Ihre eigene Kritikfhigkeit als Sprecher zu entwickeln, er soll Ihnen Sicherheit und Leichtigkeit vermitteln und Ihre bisher unbekannten Potentiale wecken. 
 
In den vergangenen zwei Jahrzehnten, in denen ich als Autor, Hrbuchproduzent und auch als Wortregisseur ttig sein durfte, konnte ich meine Kenntnisse ber die unterschiedlichsten Formen von Literaturinterpretationen erheblich erweitern. Ich hatte das Glck - und manchmal auch die Ehre - mit prominenten Schauspielern oder bekannten und auch weniger bekannten Sprecherinnen zusammenarbeiten zu drfen. Alles, was ich Ihnen in den nachfolgenden Kapiteln an Erfahrungen und Wissen weitergeben kann, habe ich von all diesen Sprechern und Sprecherinnen gelernt, mit denen ich oftmals tage- oder nchtelang in den verschiedensten Aufnahmestudios zusammengearbeitet habe. Ihre Ratschlge und Tipps konnte ich immer wieder auch bei meinen eigenen Hrbuchproduktionen praktisch anwenden. Seit 1996 sind bisher ca. 50 Hrbuch- Hrspiel- oder Rundfunkaufnahmen unter meiner Mitwirkung entstanden. Viele dieser Audio-Produktionen wurden als Hrbcher verffentlicht und sind grtenteils noch immer im Buchhandel erhltlich. 
 
Das Produzieren eines Hrbuches ist natrlich immer ein sehr ehrgeiziges Projekt. Es ist so, als wollte ein Sprecher mit seinem Instrument gleich einen ganzen Konzertabend gestalten. Wenn Sie als Sprecher noch nicht so weit sind, tasten Sie sich mit Hilfe dieses Ratgebers Schritt fr Schritt an die anspruchsvolle Aufgabe heran. Alle Tipps, Hinweise und bungen, die ich Ihnen gebe, wenden sich prinzipiell an alle, die Texte fr ein Publikum sprechen mchten – also auch an Literaturinterpreten, die vor Publikum auftreten mchten. Diese Informationen ersetzen allerdings keine Sprecher- oder Schauspielausbildung, aber sie fhren Sie als Interpret oder Vorleser, das ist mein Ziel, hoffentlich in die richtige Richtung. Ich lade Sie herzlich ein, von all diesen Erfahrungswerten zu profitieren.

    
        „Because I have a voice!“

    

 
 
Die Faszination am Sprecherberuf, der in den letzten Jahren auch durch die Vielzahl an Hrbchern und Spiele-Vertonungen bekannter geworden ist, scheint immer noch weiterhin zuzunehmen. Die Erfahrungen der letzten Jahre zeigen, dass es viele Wege gibt, um diesen Beruf zu erlernen und auszuben. Doch eines ist besonders wichtig: Sie sollten immer dazu bereit sein, sich fr dieses Ziel (auch langfristig!) zu engagieren. Sie werden auf diesem Weg etliche Hrden zu berwinden haben und deprimierende Stagnationsphasen erleben. Das klingt zwar alles abgedroschen, trifft aber genau den Kern.
 
Machen Sie Ihre eigene Stimme zu Ihrem Kapital mit einer Ausbildung zum Mikrofonsprecher.  
 
Mit solchen oder hnlichen Slogans werben einige Ausbildungsinstitutionen um die Gunst des heranwachsenden Sprechernachwuchses. Leider aber stellt sich die Realitt nach einer solchen oftmals kostspieligen Schulung fr die meisten „ausgebildeten“ Berufssprecher ganz anders dar. Das riesige Angebot an Berufssprechern bersteigt deutlich die Nachfrage der potentiellen Auftragsgeber, die geeignete Stimmen fr Audioproduktionen suchen. Nicht nur bei den Rundfunksendern, auch bei den Hrbuchverlagen ist die Nachfrage nach neuen Stimmen im berschaubaren Bereich. Dagegen hufen sich Anfragen von Sprechern und Schauspielern, die sehr gern in diesem Segment arbeiten mchten, vor allem aber von Amateuren, die nach einem Einstieg in den Sprecherberuf suchen. 
 


 

    
        Sprecher

    

 
 
Berufssprecher unterscheiden sich neben ihrer jeweiligen Technik vor allem durch ihre unterschiedlichen Stimmlagen, Charakteristik und ihr Sprachalter. Die Stimmencharakteristika fr beide Geschlechter werden oft auch mit den gleichen Attributen beschrieben:
 
dynamisch, jugendlich, lieblich, mittelkrftig, sanft, dunkel, frech, frisch, hell, kindlich, facettenreich, sinnlich, tief, sonor, volumins, hart, zart, zickig, rauchig, voll, warm oder weich, markant, seris, sehr mnnlich oder sehr weiblich, um nur einige zu nennen.
 
Aber diese Attribute sagen lngst noch nicht alles ber die tatschliche Stimme des Sprechers oder der Sprecherin aus. Sie dienen hchstens als grobe Orientierungsmglichkeit.
 
Es existiert natrlich kein Mensch, auf den nur eins dieser stimmlichen Merkmale zutrifft. Stimmen sind vergleichbar mit Musikinstrumenten, die man hart oder weich, laut oder leise, sanft oder heftig spielen kann. Stimme ist Klang. 
 
Bei jedem Klang schwingen immer Grundton und Obertne mit. Wenn wir von Klang sprechen, schwingen die Obertne jedoch in einem Vielfachen zum Grundton, sie schwingen harmonisch zueinander. Die Obertne bestimmen die Klangfarbe eines Instrumentes, auch bei einer menschlichen Stimme.
 
Das akustisch empfundene Stimmalter ist natrlich nicht identisch mit dem biologischen Alter des Sprechers oder der Schauspielerin. Es wird oft so beschrieben: Sprachalter von 20 bis 35 Jahre. - Tatschlich ist die Dame oder der Herr jedoch gut 20 Lebensjahre lter, als sie oder er klingt.
 
Es gibt aber auch jngere Schauspieler, die wie 60jhrige Mnner wirken und manche 50jhrige Schauspielerin hat noch immer eine jugendliche Stimme, obwohl ihre uere Erscheinung eher ihrem tatschlichen Alter entspricht.
 
Manche alten Stimmen klingen kehlig, schnoddrig, gebrochen oder kraftlos, manche klingen weise oder klug. Es gibt sogar Schauspieler oder Sprecherinnen mit kleinen Sprachfehlern, die durchaus fr eine dementsprechende Hrspielrolle geeignet sind. Bei Hrbuchaufnahmen sind solche Stimmen jedoch weniger kompatibel, es sei denn, sie decken sich mit der Charakteristik des literarischen Inhalts. Fr manche Texte braucht es manchmal Ungewohntes. Ich persnlich mag Stimmen mit kleinen Fehlern und Eigenheiten, weil durch sie ganz bestimmten Figuren ein hoher Widererkennungswert verliehen werden kann.
 
Es gibt viele weitere Faktoren, die die Qualitt einer Stimme tagtglich beeinflussen wie der Gesundheitszustand (Erkltung, Zigaretten- oder Alkoholkonsum), oder der Grad der krperlichen Entspannung, aber auch An- oder Verspannungen, die Tageszeit, die Snden des Vortages, Nervositt, Emotionen. Daher mssen Sprecher fr eine verlssliche und wiederholbare Klangfarbe ihres Instrumentes sorgen. Hierbei knnen helfen:
 
• ein erprobtes persnliches Aufwrmsprechen,
 
• ein diszipliniert einzuhaltender Abstand zum Mikrofon und Einsprechwinkel,
 
• sprech-, stimm- und atemtechnische bungen, die zur Tagesroutine gehren sollten,
 
• eine verlsslich erzeugbare krperliche Grundspannung
 
• und selbstverstndlich Praxis, Praxis, Praxis.

    
        Wie werde ich Hörbuchsprecher?

    

 
 
Diese Frage wird mir fast tglich gestellt. Sehr oft rufen mich Menschen an und ich hre von ihnen stets die gleichen Stze: „Man sagt mir, ich habe eine schne Stimme, und die Leute (Kinder, Senioren, Freunde auf Lesungen usw.) hren mir gern zu und finden meine Stimme toll. Ich mchte mich deshalb bei Ihnen als Hrbuchsprecher bewerben.“
 
Das ist zwar erfreulich, aber nicht gerade sehr aussagekrftig in Bezug auf ihre Eignung als Hrbuchsprecher.
 
Wenn ich dann nachhake und ich mich erkundige, ob sie oder er eine entsprechende Stimmausbildung oder Schauspielschule absolviert haben, stoe ich nicht selten auf Unverstndnis. 
 
Vortrge vor Ort oder auf einem Podium gelingen vor allem durch die Persnlichkeit der Interpreten und deren Prsenz und Sympathie beim Publikum. Aber das alles ist weg, wenn man ein Hrbuch produziert, dann zhlt nur die Stimme. Und wenn sich ein Zuhrer auf die Geschichte konzentriert, merkt er schnell, ob die Stimme es erreicht, seine Fantasie anzuregen oder nicht.
 
Natrlich gibt es auch Naturtalente unter den „ungelernten“ Sprechern, aber im Studio mssen sie, wie Berufssprecher, verschiedene Varianten beherrschen und auch anbieten knnen. Zu dieser Fhigkeit gehrt auch ein hohes Ma an Erfahrung dazu. Trotzdem gibt es immer wieder erfolgreiche Schauspieler, die nie eine Schauspielschule besucht haben, sie sind eher Ausnahmen.
 
Die Realitt sieht aber so aus: Ohne eine Sprecherausbildung erfolgreich absolviert zu haben, werden Sie sich vergeblich in einem Rundfunksender als Berufssprecher bewerben, auch Synchronstudios und Hrbuchverlage setzen eine entsprechende Qualifikation voraus.
 
Bei einer Umfrage in einem Hrbuchforum, beschrieb ein Teilnehmer diese (wie ich finde) sehr zutreffenden Situation ganz exakt: 
 
Gute Hrbuchsprecher sind immer Sprach-Knstler. Sie transportieren Inhalte vom gedruckten Wort in gehrte Sprache - im Idealfall so, dass man beim Zuhren gar nicht auf die Idee kommt, der Inhalt knnte berhaupt den Umweg bers Schriftbild gegangen sein: Jemand erzhlt mir einfach eine Geschichte. Und das nicht nur Wort fr Wort. Eine Geschichte besteht aus lauter Emotionen, aus Gedanken, aus Zwiegesprchen, aus turbulenten oder brutalen oder beschaulichen Bildern. Das will ich beim Zuhren alles erleben. Ein guter Erzhler, dem ich gerne zuhre, vermittelt mir jeden Subtext: Die Freude, das Grauen, die Langeweile, die berheblichkeit, die Hilflosigkeit, die Krnkung - und den Humor, vielleicht die schwierigste Gratwanderung von allen. Aber nicht jeder gute Sprecher, nicht jede prominente Schauspielerin ist auch gleichzeitig fr dieses Medium geeignet.
 
Versetzen Sie sich bitte einfach mal in die Situation eines Hrbuchproduzenten, der bei jedem seiner Projekte immer wieder vor folgender Problematik steht. Er kennt zwar hunderte Berufssprecher und Schauspielerinnen und ihre unterschiedlichen Stimmen, aber er stellt sich immer wieder vor Beginn eines Projektes stets diese gleichlautenden Fragen:
 
 
 	Welcher Schauspieler oder Sprecher passt berhaupt von seinem Image, seinem Ausdruck oder seines Sprachklangs her zu welchem Text?
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